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Im Rahmen der Firmenbesuche

war OB Fried zu Besuch bei der

sikos GmbH. Bei den Geschäfts-

führern Dr. Manfred Schmidt und

Joachim Maximini, informierte er

sich über Entwicklung, Profil und

Perspektiven des Unternehmens.

Bei einem Rundgang durch die an

der Saarbrücker Straße gelegenen

Einrichtungen ließ sich der OB

das umfangreiche Leistungsange-

bot der sikos GmbH erläutern. Seit

mehr als 25 Jahren und mehr als

10.000 erfolgreich durchgeführ-

ten Seminaren ist sikos als erfolg-

reicher Partner für Training und

Qualifizierung tätig. Das Unterneh-

men trainiert, berät und coacht

erfolgreich Mitarbeiter und Füh-

rungskräfte und bietet Unterneh-

men, Verbänden, Institutionen und

auch Einzelpersonen ein breites

Spektrum an Seminaren und Lehr-

gängen an. Neben der Zertifizie-

rung durch externe Organisationen

und Unternehmen ist die Fort- und

Weiterbildung der Mitarbeiter ein

wesentlicher Bestandteil ihres

Schaffens. Die sikos GmbH ar-

beitet nach dem international an-

erkannten Standard DIN EN ISO

9001 und ist nach der AZAV an-

erkannt. Sie hat mehr als 100 zer-

tifizierte Lehrgänge und wird regel-

mäßig durch einen unabhängigen

akkreditierten Zertifizierer über-

prüft. Dies garantiert den hohen

Qualitätsstandard der Dienst-

leistungen. Dabei agiert das Unter-

nehmen auch international. Als

jüngstes Beispiel ist hier eine Ko-

operation mit der englischen Uni-

versität in Derby zu nennen. Diese

bietet Bachelor- und Masterstu-

diengänge an, die online absolviert

werden können. Eine zeitlich flexib-

le Bearbeitung der Studieninhalte

ermöglicht auch Berufstätigen das

Studium. Die sikos GmbH wird da-

bei als Partner im Bereich der Be-

triebswirtschaft und der Informa-

tionstechnik die Inhalte für Ba-

chelor- und Masterstudiengänge

anbieten. Insgesamt beschäftigt

das Unternehmen derzeit 15 fest-

angestellte Mitarbeiter und 50

Freelancer.

Standesamt
In der Zeit vom 20. bis 26. Ok-

tober wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

17.10. Ben Eichacker, Furpach;

20.10. Maya Sophie Seithel,

Wiebelskirchen; 21.10. Justus

Hannes Müller, Wiebelskirchen;

22.10. Anastasia Ruffing, Han-

gard; Nike Spanagel, Spiesen-

Elversberg; Miran Hapsuno Cak-

mak, Neunkirchen; 23.10. So-

phia Keip, Neunkirchen; Bran-

don Parduhn, Schif fweiler

Eheschließungen
22.10. Marina Biehl und Se-

bastian Decker, Neunkirchen

Sterbefälle

19.10. Ottilie Wilhelmine Ka-

subke geb. Gebhard, Neunkir-

chen, 93 J; Giesela Maria Esseln

geb. Schiffmann, Spiesen-El-

versberg, 70 J; Franz Rudolf En-

gel, Neunkirchen, 77 J; Horst

Rautenberg, Neunkirchen, 84

J; 20.10. Klaus Helmut Heben-

thal, Kohlhof, 80 J; 21.10. Ar-

nold Maubach, Neunkirchen,

83 J

Kurz + Knapp
Alzheimer Selbsthilfe

Das nächste Treffen der Selbsthilfe-

gruppe für Angehörige von Alzhei-

mer- und Demenzkranken findet

am Montag, 7. November, 15.30

bis 17 Uhr im Tagesraum der psy-

chiatrischen Abteilung der Saarland

Klinik, kreuznacher diakonie, Theo-

dor-Fliedner-Straße 12 statt. Infos:

Kreisstadt  Neunkirchen,  Tel .

(06821) 202-180.

Papiertonne

Das zuständige Abfuhrunterneh-

men hat die Stadtverwaltung infor-

miert, dass die Abfuhr der blauen

Papiertonnen am Samstag, 12. No-

vember erfolgt.

Ortsvorsteher

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münch-

wies Rolf Altpeter wird vom 10. bis

einschließlich 16. November von

seinem Stellvertreter Peter Müller,

Hofplatzweg 21, 66540 Neunkir-

chen, Tel. 0176-93707701, ver-

treten. Die Sprechstunden finden

in dieser Zeit mittwochs von 9 bis

11 Uhr im Wibilohaus in Wiebels-

kirchen oder nach telefonischer

Vereinbarung statt.

Volkstrauertag

Am Sonntag, 13. November findet

die zentrale Gedenkfeier für die To-

ten beider Weltkriege, gegen den

Krieg und für den Frieden in Neun-

kirchen statt. Um 10.30 Uhr tref-

fen sich die Teilnehmer am ehe-

maligen Schulhaus am „Unteren

Friedhofsweg” zu einem Schweige-

marsch zum Ehrenmal auf dem

Scheiber Hauptfriedhof. Ober-

bürgermeister Jürgen Fried, Pfarrer

Thomas Ziaja und Rudolf Hodapp

werden kurze Ansprachen halten,

danach legen die Marinekamerad-

schaft und der VdK einen Kranz

nieder. Die Stadtkapelle untermalt

die Feierstunde.

Die Volkstrauertag-Feierstunde in

Wiebelskirchen  beginnt um

11.30 Uhr, im Kulturhaus Wiebels-

kirchen, Keplerstraße 16. Zu dieser

Feierstunde laden der Ortsrat und

der VdK, Ortsgruppe Wiebelskir-

chen zusammen mit der Marine-

kameradschaft und dem DRK herz-

lich ein. Die Veranstaltung wird

musikalisch vom Musikverein Har-

monie umrahmt.

Bauschuttdeponie

Die TERALIS-Bauschuttdeponie hat

bis einschließlich März auf Winter-

zeit-Öffnungszeiten umgestellt.

Montag - Freitag: 7 - 16 Uhr

Samstag: 7.30 - 12 Uhr

Der Einlass erfolgt bis 30 Minuten

vor Schließung!

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvor-

steher gratulieren:

Frau Maria Neff

Schaumbergring 4,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 8. Nov.

Frau Elfriede Schuler

Beim Wallratsroth 25,

66539 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 9. Nov.

Frau Irmgard Schwenk

Schlesierweg 6,

66538 Neunkirchen,

93. Geburtstag am 9. Nov.

OB Jürgen Fried und Klaus Häusler (WfG) besuchten die sikos GmbH. Foto: Stadt Neunkirchen

Fortbildung und Qualifizierung
OB Fried besucht die sikos GmbH

Keine Umfrage
Derzeit erreichen die Stadtverwal-

tung Neunkirchen wieder Be-

schwerden über lästige Telefonver-

käufer. Die Betroffenen werden an-

gerufen, mit der Bitte, an einer Um-

frage teilzunehmen. Die Stadtver-

waltung Neunkirchen stellt in die-

sem Zusammenhang klar, dass sie

derzeit keine Umfrage in Auftrag

gegeben hat. Es ist wahrscheinlich,

dass Bürgerinnen und Bürger per

Telefon ausspioniert werden, bzw.

sich eine Verkaufsabsicht hinter

dem Telefonat verbirgt. Die Bürge-

rinnen und Bürger werden daher

gebeten, wachsam zu sein und sich

nicht auf eine angebliche Umfrage

im Auftrag der Stadt einzulassen.

Augen auf beim

Haustürkauf!
Bestimmt hat jeder schon mal da-

von gehört oder hat es sogar selbst

erlebt: Es klingelt an der Haustür

und ein „ungebetener”, in der Regel

ortsfremder Dienstleister bietet

spontan und mündlich seine hand-

werklichen Fähigkeiten zu günsti-

gem Preis feil. Das ist an sich nicht

verwerflich, doch was tun, wenn

die „Rechnung” nach getaner Ar-

beit deutlich höher ausfällt als das

vorherige mündliche „Angebot”,

oder aber die Arbeiten Mängel

aufweisen, der Dienstleister aber

weg ist.

Um jedwedem Ärger in dieser Hin-

sicht vorzubeugen, empfiehlt sich

folgende Vorgehensweise: Reise-

gewerbekarte vorzeigen lassen, ein

schriftliches Angebot anfordern,

dieses in Ruhe prüfen, am Besten

überschlafen, Vergleichsangebote

und ggf. Informationen zum An-

bieter (Internet) einholen. Erst dann

sollte man sich entscheiden.

Bahn informiert
In der Nacht zum 13. November

kommt es im Hauptbahnhof Saar-

brücken aus betrieblichen Gründen

zu Änderungen im Zugprogramm.

Zwischen 22.30 und 4 Uhr

entfallen alle Züge zwischen Saar-

brücken Hbf und Neunkirchen Hbf

und der Gegenrichtung und werden

durch Busse ersetzt.

Daher entfällt RB 33891 von Saar-

brücken (Abfahrt: 1:11 Uhr) nach

Neunkirchen über Wemmetsweiler

und wird durch einen Bus ersetzt.

Die Busse halten jeweils am Bahn-

hof. Ausnahme sind die Bahnhöfe

Jägersfreude (Haltestelle Kirche),

Sulzbach-Altenwald (Haltestelle

Grubenstraße), Friedrichsthal Mitte

(Haltestelle Markt) und Bildstock

(Haltestelle Bildstock).

Die genauen Fahrzeiten entneh-

men Sie bitte den Aushängen am

Bahnhof oder dem Internet unter

www.bahn.de bzw. www.bahn.de/

bauarbeiten.

Graffiti-

Verschmutzungen
Es sind gerade mal drei Wochen

vergangen, seit der erste Bauab-

schnitt der Bliesterrassen offiziell

eröffnet wurde, und schon finden

sich erste Graffiti-Schmierereien.

Den Verursachern sollte bewusst

sein, dass es sich hier um Sach-

beschädigungen handelt, die so-

wohl strafrechtliche Konsequenzen

als auch zivilrechtliche Schadener-

satzansprüche nach sich ziehen.

Vorliegend haben die Täter sogar

ihre Namen hinterlassen.

Wer „Jasmine + Kai” oder „Michi”

kennt, kann sich an die Polizeiin-

spektion Neunkirchen, Falkenstraße

11, Tel. (06821) 203-0, wenden.

Für Hinweise, die zur Verurteilung

der Täter führen, wird eine Beloh-

nung von 500 € ausgelobt.

Preisverleihung des Günter Rohrbach Filmpreises 2016

Filmpromis in Neunkirchen

Zum sechsten Mal verleiht die

Kreisstadt Neunkirchen den

Günter Rohrbach Filmpreis. Zur

Preisverleihungsgala am Frei-

tag, 4. November, ab 20 Uhr,

in der Neuen Gebläsehalle

Neunkirchen werden aus Kino-

und Fernsehfilmen sehr be-

kannte Gäste erwartet.

Unter anderem haben sich die

Schauspielerin und Regisseurin

Nicolette Krebitz, Schauspielerin

Lilith Stangenberg sowie deren

Kollegen Sebastian Koch, Peter

Lohmeyer und Burghart Klaußner

angesagt.

Natürlich wird auch der renom-

mierte Produzent und Namens-

geber Günter Rohrbach vor Ort

sein. Von der Jury wurden fünf Fi-

nalistenfilme ausgewählt, die um

die mit 10.000 Euro dotierte Aus-

zeichnung konkurrieren. Folgende

Filme sind in der Endauswahl: „24

Wochen” (Regie: Anne Zohra Ber-

rached), „Das weiße Kaninchen"

(Regie: Florian Schwarz), „Junges

Licht” (Regie Adolf Winkelmann),

„Nebel im August” (Regie Kai Wes-

sel) und „Wild” (Regie Nicolette

Krebitz). Alle Filme stehen in Zu-

sammenhang mit dem Thema

„Arbeitswelt und Gesellschaft”

und sind tiefgründige Hochkaräter.

Neben dem Filmpreis werden wei-

tere Preise für Darsteller sowie

Sonderpreise des Oberbürger-

meisters, des SR und der Saarland

Medien GmbH vergeben. Es ver-

spricht  ein spannender Abend zu

werden. Musikalisch wird der

Abend von Nina Schopka, be-

kannte Schauspielerin am Staats-

theater Saarbrücken, umrahmt.

Wer aufmerksam SR1 verfolgt,

kennt die Gul lydeckel -Akt ion

sicherlich schon. Das Team des

Magazins „Balzer und Mark: Dein

Morgen” kommt am 10. November

um 10 Uhr auch nach Neunkirchen

und zwar auf die neuen Bliester-

rassen. Dort liegt einer der schönen

Gullydeckel mit dem Neunkircher

Stadtwappen, die das Abwasser-

werk der Kreisstadt Neunkirchen

einbaut. Er wartet auf das kreative

Team des SR mit Kerstin Mark und

Christian Balser, die mit einer inte-

ressanten Technik T-Shirts mit

einem Abdruck des Deckels ver-

sehen.

Wer eines dieser Unikate erhalten

möchte, sollte zu den Bliesterrasen

kommen, um live bei dieser Aktion,

die mit Sicherheit viel Spaß bringt,

dabei zu sein.

Witzige Idee des Saarl. Rundfunks

Gully-Shirts Grünschnitt
Im November ist der kommu-

nale Grünschnittannahmeplatz

mittwochs und freitags von 13

bis 16 Uhr und samstags von

9 bis 15 Uhr geöffnet. Von De-

zember bis einschließlich Feb-

ruar ist die Anlage ausschließ-

lich samstags von 9 bis 15 Uhr

geöf fnet (Hei l igabend bis

einschließlich Neujahr ge-

schlossen). Der Einlass erfolgt

bis 10 Minuten vor Schließung!
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Kreisstadt Neunkirchen

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 03.11.2016, 16.15 Uhr, findet in der Grundschule Am

Stadtpark, Falkenstraße 7, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung

des Ausschusses für Grundschulen und Kindertageseinrichtungen statt.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 9. Juni 2016

2 Schülerzahlen 2016/17

3 Zusatzbetreuung

4 Beschwerdemanagement

5 11-Punkte KITA-Check

6 Personalsituation in den Kindertagesstätten

7 Anfragen der Ausschussmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 26.10.2016

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 08.11.2016, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rat-

hauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung

des Finanzausschusses statt.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 27.09.2016

2 Ablauf der Haushaltswirtschaft

3 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

4 Förderung von Maßnahmen nach dem 

Kommunalinvestitionsförderungsgesetz

5 Erweiterung der Umsatzsteuerpflicht für Leistungen

der Kommunen nach § 2 UStG.

6 Wirtschaftsplan EVS 2017

7 Anfragen der Ausschussmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 27.10.2016

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 08.11.2016, 17.30 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus

Münchwies, Turmstraße, 66540 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 20.09.2016

2 Maßnahmenkatalog für das Jahr 2017

3 Pflege des Ortsbildes

4 Städtepartnerschaft Hangard - Enchenberg

5 Sitzungstermine 2017

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil

8 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 20.09.2016

9 Verkauf eines Grundstücks

10 Anfragen der Ortsratsmitglieder

11 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 27.10.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Altpeter

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 09.11.2016, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der

Arbeiterwohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/

nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler

am 14.09.2016

2 Neuerungen NVG im Ortsteil

3 Maßnahmenkatalog für das Jahr 2017

4 Nachbesprechung Seniorenfeier

5 Anfragen der Ortsratsmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes
Nicht öffentlicher Teil

7 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wellesweiler am 14.09.2016

8 Anfragen der Ortsratsmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 26.10.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Steinmaier

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 10.11.2016, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung

des Haupt- und Personalausschusses statt.

Tagesordnung:
Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 29.09.2016

2 Kommunale Verkehrsüberwachung - Einrichten von Alternativ-Standorten

für die stationäre Geschwindigkeitsüberwachung

3 Antrag der Stadtratsfraktion der Piratenpartei - Planung zusätzlicher

ortsfester Geschwindigkeitskontrollen in der Lindenallee

4 Projekt „City-Wache Neunkirchen”

5 Einstellung eines Leiters für das Stadtarchiv

6 Übernahme einer Beamtin und eines Beamten in die Laufbahn des

gehobenen Dienstes unter Ernennung zur Stadtinspektorin/

zum Stadtinspektor

7 Berichtswesen - Personalentscheidungen vom 01.09.2016 bis 31.10.2016

8 Anfragen der Ausschussmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 28.10.2016

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches
Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 10.11.2016, 17.15 Uhr, findet im PR-Raum des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung

des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Verpflichtung eines Mitgliedes

2 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen

am 22.09.2016

3 Maßnahmenkatalog für das Jahr 2017

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen

am 22.09.2016

7 Verkauf eines Grundstücks

8 Anfragen der Ortsratsmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 27.10.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Neunkirchen

Fröhlich

Bekanntmachung

Sitzung des Verbandsausschusses  des Zweckverbandes

„Landschaft der Industriekultur Nord” (LIK.Nord)

Im Projekt „Landschaft der Industriekultur Nord” haben sich die Kommunen

Neun-kirchen, Schiffweiler, Merchweiler, Friedrichsthal, Quierschied und Illingen

sowie die Industriekultur Saar (IKS) und der Landkreis

Neunkirchenzusammengeschlossen, um eine zukunftsfähige Entwicklung der

altindustriellen und vom Bergbau geprägten Landschaft mit Unterstützung des

von Bund und Land geförderten Naturschutz-großprojektes zu gestalten.

Die 20. Sitzung des Verbandsausschusses des Zweckverbandes „Landschaft

der Industriekultur Nord” (LIK.Nord) findet am Mittwoch, 2. November 2016,

11 Uhr,

im Rathaus Wemmetsweiler der Gemeinde Merchweiler, Kleiner Kuppelsaal,

Rathausstraße 1, 66589 Merchweiler, statt. Die Sitzung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

Annahme der Tagesordnung

2. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 20.09.2016

3. Geplante Ansiedlung eines Globus Verbrauchermarktes

im Kerngebiet des Landschaftslabors „Bergbaufolgelandschaft”

4. Anfragen/Mitteilungen

Patrick Weydmann, Verbandsvorsteher

Rattenbekämpfung

Veranstaltungen 3. - 9. November

Ausstellungen

bis So, 8. Januar 2017

„abkommen”

von Andrea Neumann

Städtische Galerie im KULT

bis So, 8. Januar 2017

„Neunkirchen 0.1 – Perspek-

tiven zum Ende der Eisenzeit”

Hüttenstadt-Museum im KULT

Festival

täglich bis Do, 3. November

Finalistenwoche

Günter Rohrbach Filmpreis 2016

Cinetower

Kreisstadt Neunkirchen

Fr, 4. November, 20 Uhr

Gala-Abend mit Preisverleihung

Günter Rohrbach Filmpreis 2016

Neue Gebläsehalle

Kreisstadt Neunkirchen

Führungen/Vorträge

Do, 3. November, 19 Uhr

Vortrag „Handwerkerstand und

Innungswesen in der Bürger-

meisterei Neunkirchen”

Referent: Friedrich W. Strohm

Geschäftsstelle: Irrgartenstraße 18

Histor. Verein Stadt Neunk. e.V.

Märkte

Sa, 5. und So, 6. November

Martinsmarkt in Wiebelskirchen

mit Martinsumzug

Sporthalle der Maxim.-Kolbe-Schule

Kath. Kirchengemeinde Wiebelsk.

Sa, 5. und So, 6. November

Martinsmarkt in Furpach

mit Martinsumzug

St. Josef Kirche Furpach

Mo, 7. November

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

Sa, 5. + So, 6. Nov., 10 - 18 Uhr

Schaurig-schöner Musical-

workshop mit Ellen Kärcher

und Francesco Cottone

wird noch bekannt gegeben

Neunkircher Musicalschule

Sport

Do, 3. November, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zur Waldeslust

Treffpunkt: Parkplatz Zoostraße

Pfälzerwald-Verein OG Neunkirchen

So, 6. November, 14.30 Uhr

Fußball Oberliga Rheinl.-Pf./Saar:

Borussia Nk – FV Diefflen

Ellenfeldstadion

Fußball Regionalverband Südwest

Sonstige

Täglich bis Fr, 11. November

Mammographie-Truck

Lübbener Platz

Mammographie-Screening Saarland

Gmbh

Do, 3. November, 18 Uhr

Martinsumzug in Wellesweiler

Kirche St. Johannes

Pfarrei St. Josef-St. Johannes

Di, 8. November, 18 Uhr

Monatsversammlung

des Pensionärvereins Heinitz

Pilsstube Heinitz

Di, 8. November, 18 Uhr

Filmabend

Momentum, Bliespromenade 1

Kath. Kirche Neunkirchen

Mi, 9. November, 18 Uhr

Workshop „Jetzt verstehe ich

mein Smartphone” Teil 1

Momentum, Bliespromenade 1

Kath. Kirche Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Neunkircher Kulturgesellschaft

Singer/Songwriter/Folk-Rock/Punkrock

Tim Vantol

Special Guest: Jawknee Music

Fr, 4. November, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Tim Vantol - der sympathische Holländer hat sich mit seinen

imposanten Live-Shows im Saarland längst eine treue Fanbase erspielt.

Im Gepäck hat er seine Alben „Road sweet road” und den Nachfolger

„If we go down, we'll go down together”. Seine Stärken hat er in

unzähligen kleinen Clubshows, zahlreichen großen Supportshows

und Festivalauftritten längst bewiesen. Als Special Guest wird der

Trierer Singer/Songwriter Jawknee Music, der bereits zwei Soloalben

auf Homebound Records veröffentlicht hat, den Abend eröffnen.

In Zusammenarbeit mit Popp Concerts, Vorverkauf: 19,10 €

Rap/Rock/Crossover

Indianageflüster - Pssst!

Sa, 5. November, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Indianageflüster sind eine Rap-Formation aus dem Vorderhunsrück,

bestehend aus Drums, Bass, Gitarre, Cello und einem Rapper als

Frontmann. Die gesellschaftskritischen, teils humorvollen Texte werden

von dynamischen Instrumentals und eingängigen Arrangements

begleitet. In Zusammenarbeit  mit Jenny Inc. Theater, Vorverkauf:

11,75 €, ermäßigt 6 € für Schüler/Studenten

Albert Hammond ist ausverkauft!

Das Konzert von Weltstar Albert Hammond am Sonntag, 6. November,

in der Neuen Gebläsehalle ist ausverkauft. Auch an der Abendkasse

gibt es keine Karten mehr.

Da sich in letzer Zeit Mitteilungen

über Rattensichtungen in der

Innenstadt häufen, weist das

Ordnungsamt darauf hin, dass

kein Grund zur Panik besteht.

Aufgrund einiger Großbaustellen

im Bereich der Innenstadt kam

es zu solchen Sichtungen.

Grundsätzlich ist die Bekämpfung

der Ratte als Schädling im Sinne

des Infektionsschutzgesetzes in

Eigenverantwortung der betrof-

fenen Grundstückseigentümer

durchzuführen.

Hierzu gibt es bereits seit 1981

die Verordnung über die Ratten-

bekämpfung, in der die Zustän-

digkeit der Grundstückseigen-

tümer klar formuliert ist. Ebenso

ist es Aufgabe der Eigentümer

und Besitzer von Grundstücken,

Umständen entgegenzuwirken,

die ein Auftreten von Ratten be-

günstigen. So sind Ansammlun-

gen von Abfällen, Schutt, Gerüm-

pel und dergleichen an allen

Orten zu vermeiden oder zu be-

seitigen, die den Ratten leicht

zugänglich sind.

Werden Rattenbefälle festgestellt,

müssen diese bei der Ortspolizei-

behörde angezeigt werden; diese

überwacht auch die Durchfüh-

rung der Bekämpfungsmaßnah-

men. Ist bei etwaigen Feststellun-

gen davon auszugehen, dass der

Rattenbefall von Nachbargrund-

stücken oder sonstigen anderen

Stellen ausgeht, ist darauf be-

sonders hinzuweisen.

Führt man als Verpflichteter eine

Bekämpfungsmaßnahme durch,

sind einige Dinge besonders zu

beachten. So sind die jeweiligen

Bekämpfungsmittel für Men-

schen, Haustiere und sonstige

schädliche Tiere unzugänglich

auszulegen. Sie sind oberirdisch

im Freien sowie in Gebäuden ein-

schließlich der Kellerräume nur

in jede Gefährdung ausschlie-

ßende Schlupfwinkel wie Mauer-

spalte, unter Steinhaufen, unter

Holzbalken oder ähnlichen Plät-

zen auszulegen.

Sind solche Möglichkeiten nicht

gegeben, müssen die Bekämp-

fungsmittel in hierfür ausgelegte

Tonrohre mit einer lichten Weite

von 8 bis 10 cm und einer Länge

von 50 bis 70 cm oder diesen

Rohren vergleichbaren Geräten

auszubringen. Unterirdisch sind

sie so auszulegen, dass eine Ab-

schwemmung vermieden wird.

Die Tonrohre o.ä. müssen mit wet-

terfesten, selbstklebenden Warn-

etiketten versehen werden. Die

aufgedruckte Warnung muss das

verwendete Bekämpfungsmittel

und den Wirkstoff nennen. Eben-

so muss für den Fall einer Ver-

giftung das Gegenmittel benannt

sein.

Auch ist es natürlich möglich, die

Rattenbekämpfung durch ein ent-

sprechendes Schädlingsbekäm-

pfungsunternehmen durchführen

zu lassen.

Die Stadtverwaltung unternimmt

durch kontinuierliche und regel-

mäßig kontrollierte Belegung des

städtischen Kanalnetzes mit Gift-

ködern das ihr Mögliche, um die

Rattenpopulation so niedrig wie

möglich zu halten.

Sollten Rattenbefälle entdeckt

werden, können diese beim Ord-

nungsamt, Tel. (06821) 202

208, gemeldet werden.

Tipps des Ordnungsamtes


